
Optimaler Schutz für Ihr Schmuckstück

VORSORGE
REISE
WOHNEN
FAHRZEUGE
RECHT
KMU

SOZIALE SICHERHEIT
IN DER SCHWEIZ

Wissenswertes zu Versicherungen,
Leistungen und Finanzierung



VERSICHERUNGEN LEISTUNGEN FINANZIERUNG

Versicherungen Versicherte Personen Jahreslohn (JL) als
Leistungsgrundlage Alter Tod Vorübergehende

Arbeitsunfähigkeit
Dauernde
Erwerbsunfähigkeit Arbeitslosigkeit Massgebender

Jahreslohn (MJ) Arbeitnehmerbeiträge Arbeitgeberbeiträge

AHV
(Alters- und 
Hinterlassenen-
versicherung)

IV
(Invalidenversicherung)
Ergänzungsleistungen 
(EL); evtl. zusätzlich zu 
AHV/IV

EO
(Erwerbsersatzordnung)  
Taggelder für Militär-,  
Zivil- und Zivilschutzdienst

Mutter- und Vaterschafts-
entschädigung (obliga-
torisch) 

alle in der Schweiz wohn-
haften oder erwerbs-
tätigen Personen

Bezüger von AHV/IV 
Renten, IV Taggeldern, 
Hilflosenentschädigung

Mutterschafts- und Vater- 
schaftsentschädigung 
vor Niederkunft mind. 9 
Monate versichert,  
davon mind. 5 Monate  
erwerbstätig

max. 86 040.– (Nur AHV)
Altersrente (AR):
mind. 14 340.– /
max. 28 680.–

Ehepaare / eingetragene
Partner/in (gem. PartG.):
höchstens 150 % AR,
max. 43 020.–

Rentenalter:
Frauen: 64, Männer: 65,
Vorbezug 1 oder 2 Jahre, 
mögliche Kürzung:
6,8–13,6 %

Kinderrente:
40 % AR,
mind. 5736.– / max. 
11 472.–

(Nur AHV)
Witwenrente (WR):
80 % AR für Witwe mit 
Kindern oder Witwe älter  
als 45, mind. 5 Jahre  
verheiratet
mind. 11 472.– /
max. 22 944.–

Waisenrente:
Halbwaise 40 % der AR: 
mind. 5736.– /  
max. 11 472.–
Vollwaise 60 % der AR: 
mind. 8604.– / max. 
17 208.–

Witwerrente / über -
lebende/r Partner/in: 
(gem. PartG. )
80 % AR für Witwer mit  
Kindern unter 18 Jahren

(Nur IV)
Taggelder:
80 % von JL und Kinder-
geld während der Ein-
gliederungsphase

EO:
80 % Erwerbsersatz
(max. 196.–/Tag)

Mutterschaft:
80 % Er werbsersatz
(max. 196.–/Tag)
während 14 Wochen

Vaterschaft:
80 % Erwerbsersatz
(max. 196.–/Tag)
während 2 Wochen inner-
halb 6 Monaten

(Nur IV)
Invalidenrente (IR): 
Renten sind abhängig 
vom EU-Grad und ent-
sprechen den Renten im 
Alter:
* ganze Rente: 
ab EU-Grad von 70 %
* Dreiviertelsrente: 
EU-Grad von 60–69 %
* halbe Rente: 
EU-Grad von 50–59 %
* Viertelsrente: 
EU-Grad von 40–49 % 

Kinderrente: 
analog AHV

JL ohne Familien- und 
Kinder zulagen

Beiträge auf unlimi-
tiertem JL

Arbeitnehmer/Arbeitgeber ab 1.1. nach Vollendung
des 17. Alters jahres in % MJ:

 4,35  AHV 4,35 
 0,70   IV 0,70
 0,25    EO 0,25 
 1,10 ALV 1,10
 6,40   6,40 

Selbständigerwerbende unterliegen einer Gegenwarts-
bemessung von maximal 10,0 %  des Reinerwerbs- 
einkommens, unter 57 400.– sinkende Beitragsskala, 
unter 9600.– Mindestbeitrag 503.–

Nichterwerbstätige gemäss Vermögen und Ersatzein-
kommen mind. 503.– und max. 25 150.–, ab Vollendung 
des 20. Altersjahres

pensionierte Erwerbstätige sind beitragsbefreit für
Erwerbseinkommen von max. 1400.– mtl. oder 16 800.– 
p. a. pro  Arbeitgeber. 

BVG (Minimum)
(Berufliche Alters-,
Hinterlassenen- und  
Invalidenvorsorge,
obligatorisch)

alle Erwerbstätigen mit
einem AHV-versicherten 
Lohn höher als 21 510.–,
ab 1.1. nach Vollendung 
des 17. Altersjahres für 
Tod und Invalidität, ab 
1.1. nach Vollendung des 
24. Altersjahres zusätzlich 
für Altersleistungen

max. 86 040.–
abzüglich 25 095.–
(fester Koordinations-
abzug)
max. 60 945.– /
mind. 3585.–

Altersrente:
6,8 % des verzinsten
Alterskapitals bei der
Pensionierung

Kinderrente:
20 % AR

Rentenalter:
Frauen: 64, Männer: 65

Witwen-/Witwerrente:  
60 % der Invaliden- oder  
Altersrente für verwitwe-
te Personen mit Kindern 
oder älter als 45, mind. 5 
Jahre verheiratet

Witwen-/Witwer-
ab findung:
300 % WR, wenn die ver-
witwete Person keinen 
Rentenanspruch hat

Waisenrente: 20 % der In-
validen- oder Altersrente

Ausrichtung der Invali-
denrenten frühestens 
nach einer Wartefrist
von 12 Monaten

Invalidenrente:
6,8 % des projizierten
Alterskapitals ohne Zins

Kinderrente:
20 % IR

ganze, Dreiviertels-, 
halbe, Viertelsrente: siehe 
oben*

BVG-Schutz: 
bei Tod und Invalidität, 
solange ALV Taggelder 
von mind. 81.90 ausrichtet

max. 86 040.–
abzüglich 25 095.–

max. 60 945.– /
mind. 3585.–

 Mann Frau % MJ
Altersgutschriften: 25–34 25–34  7 %
 35–44 35–44 10 %
 45–54 45–54 15 %
 55–65 55–64 18 %

Arbeitgeberbeitrag:
mind. 50 % der gesamten Beiträge

UVG
(Unfallversicherung,
obligatorisch)

alle in der Schweiz be-
schäftigten Arbeitnehmer 
sowie für beschränkte Zeit 
ins Ausland entsandte
Arbeitnehmer, Arbeitneh-
mer, welche für einen  
Betrieb durchschnittlich 
weniger als 8 Stunden 
pro Woche tätig sind, sind 
gegen Nichtberufsunfälle 
nicht versichert

max. 148 200.–  Witwen-/Witwerrente: 
40 % JL

Witwenabfindung:
100–500 % WR

Halb-/Vollwaisenrente: 
15/25 % JL,
total max. 70 % von JL, 
wenn zusammen mit 
AHV-Rente, Ergänzung 
auf max. 90  % von JL

Taggelder:
80 % von JL ab 3. Tag nach 
Unfall, bis die volle Er-
werbsfähigkeit wiederher-
gestellt ist oder IV-Rente 
beginnt bzw. bis zum Tod

Invalidenrente:
bei voller Erwerbsun-
fähigkeit 80 % von JL,
Kürzung bei Teilinvalidi-
tät, Anspruch, sofern
dauernde Erwerbsun-
fähigkeit zu erwarten ist, 
wenn zusammen mit der 
IV-Rente, Ergänzung auf 
max. 90 % von JL 

UVG-Schutz:
ab 1. Tag der Arbeitslosig-
keit bzw. ab Anmeldung 
bei ALV und solange ALV 
Taggelder ausrichtet

entsprechend JL, ohne
Familienzulagen

Prämie für Nichtberufs- 
unfälle abgestuft nach  
Risikogruppen 

Prämie für Berufsunfälle
(inkl. Berufskrankheiten)
abgestuft nach Risiko-
gruppen

Lohnfortzahlung bei  
Krankheit (KKV) 
OR 324a massgebend, 
sofern keine Taggeldver-
sicherung abgeschlossen 
wird (freiwillig)

gesamtes Personal, 
Abweichungen gemäss  
Vertrag möglich

max. 300 000.–
gemäss AB

bis zum Beginn AHV-
Rente bzw. gemäss den 
Versicherungsbedingun-
gen, sofern weitere 
Erwerbsunfähigkeit
ausgewiesen

Taggelder:
80 % von JL während
max. 730 Tagen, üblich 
ab dem 15./31. Tag und 
nur bei mind. 25 % Arbeits-
unfähigkeit

Leistungsdauer ist  
auf max. 730 Tage be-
schränkt

halbes Taggeld bei
Arbeitsunfähigkeit bis 
50 %, darüber volles
Taggeld

entsprechend JL, ohne
Familienzulagen

abgestuft nach entsprechenden Bereichsgruppen
und unter Berücksichtigung vereinbarter Arbeits-
be dingungen (GAV)

ALV
(Arbeitslosenversicherung, 
obligatorisch)

alle AHV-beitragspflich-
tigen Arbeitnehmer bis 
zum Rentenalter

max. 148 200.–
2,2 % bis UVG-Max.
1,0 % über UVG-Max.

ALV-Taggeld:
44 Tage (max. 30 aufein-
anderfolgende Tage) bei 
Krankheit oder Unfall

70 oder 80 % von JL,
abhängig von Unter-
stützungspflicht und 
Lohnhöhe

entsprechend JL,
max. 148 200.–

1,1 % MJ, bis 148 200.– 
0,5 % MJ, ab 148 201.–  

1,1 % MJ, bis 148 200.– 
0,5 % MJ, ab 148 201.–  

KVG
(Krankenversicherung,
obligatorisch)

alle in der Schweiz wohn-
haften Personen

Präventions-, Heilungs- 
und Rehabilitations-
leistungen

Beiträge der versicherten Personen abhängig vom Wohnort,
staatliche Beiträge für bescheidene Einkommen

Alle Beträge in CHF – Stand 1.1.2021
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MIT DER ALLIANZ VORSORGE SIND SIE
FÜR ALLE LEBENSPHASEN GEWAPPNET.
Wir halten Ihnen den Rücken frei, schauen voraus und sichern
Sie im Falle eines Falles ab. Damit Sie auch weiterhin mit Mut
durchs Leben gehen können.

Allianz Suisse 
Tel. +41 58 358 71 11
Fax +41 58 358 40 42

contact@allianz.ch
www.allianz.ch

Folgen Sie uns: 

allianzsuisse

Es gelten die vertragsrelevanten Bedingungen der Allianz Suisse.


